
&
Nr . 21 / 2022 · 68. Jahrgang · Mittwoch, 25. Mai 2022 · Einzelverkaufspreis 0,45 €� Amtsverkündigungsblatt der Gemeinde Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Klinik für Pneumologie,
Schlaf- & Beatmungsmedizin

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
■ COPD / Asthma bronchiale
■ Entzündliche Lungenerkrankungen
■ Tumor der Lunge
■ Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 1492
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

Eppertshausen (jedö) Jahrelang 
gab es auf der Thomashütte 
große Veranstaltungen - auch 
auf der Wiese westlich des Guts-
hofs, zwischen dem Weg am 
Biergarten und dem Waldrand. 
Mal düsten dort die Motorräder 
des damaligen Betreibers durch 
den „Globe of Speed“, mal zeig-
ten US-Car-Fans auf dieser Flä-
che ihre Autos, verbogen sich 
Schlangenmenschen in Glas-
quadern oder räkelten sich am 
Vatertag sogar Stripperinnen an 
der Stange. Seit Jens Kleiner und 
Ilhan Erdogan das Ausflugsdo-
mizil mit seinem drei Hektar 
großen Grundstück an der Kreis-
straße zwischen Eppertshausen 
und Messel Anfang 2020 gekauft 
haben und zugleich die neuen 
gastronomischen und kultu-
rellen Betreiber geworden sind, 
sind Events selten geworden - vor 
allem wegen Corona. Der ganz 
große Trubel zählt auch jetzt, da 
die Pandemie nichts mehr ver-
bietet, nicht zum konzeptionel-
len Ansatz der Unternehmer, die 
gegenüber dem Eppertshäuser 
Sportzentrum schon länger auch 
das Hotel Johannishof führen. 
Die beschriebene Wiese im Sü-
den des Gutshof-Areals würden 
beide aber zumindest gern für 
freie Trauungen nutzen - und 
sehen das als existenziell wichtig 
an. Während die Untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises 
damit kein Problem hat, mauert 
die Gemeinde Eppertshausen. 
Am Dienstag trat der Streit gar 
auf die offene Bühne.
Es wirkte wie ein Akt der Ver-
zweiflung, als am Ende der 
Eppertshäuser Gemeindever-
treter-Sitzung Jens Kleiner das 
Mikrofon ergriff. Der Thomas-
hütten-Betreiber hatte im Foyer 
auf die Bürgerfragestunde als 
letzten Punkt des Abends gewar-
tet und trug sein Anliegen vor: 
die Wiese zwischen Gutshof und 
Waldrand im Sommer mehr-
mals für freie Trauungen nutzen 
zu dürfen. Die Fläche gehört 
zwar Erdogan und ihm, ist im 
Flächennutzungsplan aber als 
„Grünfläche“ deklariert und da-
mit per se erstmal nicht für Ver-
anstaltungen vorgesehen. Über 
den konzessionierten Bereich 
der Thomashütte (Gaststätte mit 
Pavillon, Biergarten, Innenhof 
und Eventscheune) hinaus wür-
de man auf der Wiese jedoch hin 

und wieder gern Trauungszere-
monien durchführen, da dies 
viele Hochzeitsgesellschaften so 
wünschten und bei Ablehnung 
woanders buchten. Gerade jetzt, 
wo sich Hochzeiten zu jenem 
Standbein entwickelten, das für 
einen wirtschaftlichen Betrieb 
des Anwesens mit seinem riesi-
gen Grundstück unersetzlich sei.
Mit Verweis auf die Funktion 
als Grün- statt Eventfläche bü-
gelte Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU) das Anliegen 
Kleiners in der Bürgerfragestun-
de ziemlich schnell ab. Erhellen-
der hinsichtlich der konträren 
Positionen fällt dann mit etwas 
Abstand zur Sitzung der indivi-
duelle Austausch mit den Betei-
ligten aus.
Sowohl Kleiner als auch Helf-
mann berichten von einer ge-
meinsamen Videokonferenz 
am 30. März, an der auch die 
Untere Naturschutzbehörde 
des Landkreises teilnahm. In 
dieser Konferenz machten Klei-
ner und Erdogan noch einmal 
deutlich, dass die gelegentliche 
Nutzung der südlichen Wiese - 
und nachrangig einer weiteren 
im Norden des Areals, direkt an 
der Kreisstraße - für den Guts-
hof überlebensnotwendig sei. 
Kleiner führt das heute so aus: 

„Würden wir kein Geld aus dem 
Betrieb des Johannishofs zu-
schießen, wäre die Thomashütte 
nach zwei Jahren Corona schon 
insolvent. Die Hochzeiten sind 
geschäftlich entscheidend, sie 
sind unsere einzige verbliebene 
Möglichkeit, mit Veranstaltun-
gen Geld zu verdienen. Und die 
Leute verlangen oft einfach eine 
Trauung unter freiem Himmel - 
sonst kommen sie nicht zu uns.“ 
Der allgemeine Biergarten-Be-
trieb laufe zwar gut, „aber nur 
am Wochenende und bei schö-
nem Wetter. Wenn man uns 
über den bislang konzessio-
nierten Bereich hinaus nichts 
machen lässt, dann sind wir 
tot!“ Kleiner fragt überdies rhe-
torisch: „Wenn wir gewusst hät-
ten, dass sich die Gemeinde mit 
der Genehmigung der Wiesen 
so schwer tut: Warum hätten wir 
uns dann ein Objekt mit 30.000 
Quadratmetern ans Bein binden 
sollen? Stand jetzt können wir 
mit den Wiesen ja nichts ande-
res anfangen, als sie zweimal im 
Jahr zu mähen.“
Ganz ohne Ergebnis blieb die 
Runde am 30. März nicht: Als 
Folge entschied am 4. Mai der 
Eppertshäuser Gemeindevor-
stand, der Thomashütte die 
Nutzung einer Wiese für Ver-
anstaltungen mit bis zu 500 
Menschen zu gestatten - aller-
dings die nördliche, aus Sicht 
der Betreiber unattraktive. „Wir 
können keine Trauung direkt 
an der Kreisstraße durchführen, 
wo alle zwei Minuten ein Laster 
vorbeidonnert“, betont Kleiner. 
Helfmann hingegen sieht den 
Beschluss als „Kompromiss“. 
Auf dieser Basis seien „jetzt die 
Eigentümer gefragt, die vordere 
Wiese an der Straße so zu gestal-
ten, dass man sie für Veranstal-
tungen vielleicht doch nutzen 
kann“. Bei der südlichen Wiese 
hingegen bleibt er hart: „Dort, 
am Wald, neben der Natur, da 

wollen wir den Charakter einer 
Grünfläche erhalten.“
Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass genau diese Wiese jüngst 
am 1. Mai von Hunderten Aus-
flüglern bevölkert wurde, mit 
mitgebrachten Getränken und 
lauter Musik. „Wir hatten davon 
nichts, außer dass unser für teu-
res Geld verpflichteter Musiker 
übertönt wurde und wir nach-
her stundenlang den Müll weg-
geräumt haben“, berichtet Jens 
Kleiner. Auch an den kommen-
den Feiertagen dürfte die Wiese 
- von Betreibern wie Gemeinde 
ungewollt - zur Partyzone werde. 
Das Wegschicken so vieler Men-
schen von der nicht umzäunten 
Wiese sei nicht machbar, sagt 
Kleiner.
Ganz aufgegeben haben die Be-
treiber ihre Hoffnung trotzdem 
noch nicht, dass die Gemeinde 
die Nöte der Thomashütte - ge-
rade nach den zwei verheeren-
den Corona-Jahren ihrer Bran-
che - erkennt. Ein anhaltendes 
Verweigern der Genehmigung 
der aus ihrer Sicht harmlosen 
freien Trauungen auf der süd-
lichen Wiese könnte indes be-
deuten, dass die Gemeinde die 
Thomashütte sehenden Auges in 
die Pleite taumeln lasse. Zumal 
der Bürgermeister nicht plausi-
bel erkläre, warum man beim 
vorherigen Betreiber jahrelang 
wesentlich stärker störende Ver-
anstaltungen auf genau jener 
Wiese habe laufen lassen.
Ein wenig Optimismus zeigen 
Jens Kleiner und Ilhan Erdog-
an auch deshalb noch, weil sie 
die Untere Naturschutzbehör-
de argumentativ auf ihrer Seite 
haben. Denn die Kreisbehörde 
teilt unserer Zeitung klar mit: 
„Die Aussagen des Herrn Klei-
ner sind zutreffend.“ Bei den in 
der Videokonferenz zur Sprache 
gekommenen freien Trauungen 
handele es sich „um das kurzzei-
tige Aufstellen von Bänken und 

einigen Tischen für einen kur-
zen Zeitraum  von einer Stunde 
und eine kleine Personenzahl“. 
Wenn die anschließende Feier 
dann auf der konzessionierten 
Fläche der Thomashütte statt-
finde, gelte mit Blick auf Trauun-
gen im Sommer und außerhalb 
der zu beachtenden Brut- und 
Setzzeit, „dass solche kurzzeiti-
gen, ruhigen Veranstaltungen 
an diesem wegnahen Ort und in 

diesem Umfeld keinen Eingriff 
in ,Natur und Landschaft’ dar-
stellen und deshalb keiner na-
turschutzrechtlichen Genehmi-
gung nach Paragraf 17, Absatz 3 
des Bundesnaturschutzgesetzes 
bedürfen“. 
Bei „großen und lauten“ Veran-
staltungen wäre dies zwar an-
ders zu beurteilen - darum geht 
es auf der Thomashütte aber 
längst nicht mehr.

Thomashütte: Kompromiss oder Todesstoß?
Für die existenziell wichtigen Trauungen möchten die Betreiber die Wiese südlich des Gutshofs nutzen - doch die Gemeinde stellt sich quer / 

Naturschutzbehörde gibt hingegen grünes Licht

Ein Foto, das jene Wiese im Süden des Thomashütten-Geländes zeigt, auf der die jetzigen Betrei-
ber hin und wieder gern freie Trauungen durchführen würden. Der vorherige Betreiber nutzte die 
Wiese unter anderem für US-Car-Treffen (Foto) und eine Reihe anderer Veranstaltungen. 
� (Fotos: jedö)

Ein Foto vom diesjährigen 1. Mai auf der Thomashütte: Es zeigt 
die Hinterlassenschaften der wilden, von den Betreibern nicht 
zu verhindernden Party Hunderter genau auf jener südlichen 
Wiese, die die Gemeinde nicht für (gesittete) Trauungen freige-
ben will.
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Eppertshausen (EA) Leider 
muss die Feuerwehr im-
mer wieder feststellen, dass 
wichtige Anfahrtswege zu 
Einsatzstellen blockiert oder 
teilweise zugeparkt sind, so-
dass es für die Fahrer kaum 
möglich ist, ungehindert die 
schnellstmöglichen Wege zu 
nutzen oder die eigentliche 
Einsatzstelle überhaupt zu er-
reichen. 
Ist es nicht möglich, die Fahr-
zeuge bis direkt zur Einsatz-
stelle zu fahren, muss die 
Mannschaft absitzen und 
den kompletten Weg zu Fuß 
zurücklegen – teilweise mit 
schwerem Gerät. So verlieren 
die Einsatzkräfte wertvolle Se-
kunden, die in manchen Fällen 
aber über Leben und Tod ent-

scheiden können.
Die Feuerwehr bittet daher: 
„Achten Sie beim Parken da-
rauf, dass es für Einsatzkräfte 
des Rettungsdienstes oder der 
Feuerwehr, deren Autos deut-
lich größer ist als ein normaler 
PKW, ausreichend Platz gibt, 
um ungehindert und unver-
zögert passieren können! Das 

schnellstmögliche Eintreffen 
an Einsatzorten kann lebens-
rettend sein. Sowohl bei Brän-
den als auch bei Unfällen oder 
sonstigen Hilfeleistungen bei 
Unterstützung anderer Einsatz-
kräfte wie z.B. dem Rettungs-
dienst. Dies gilt sowohl inne-
rorts als auch auf Feld- oder 
Waldwegen!“
Außerdem bittet die Feuerwehr 
darum, Unterflurhydranten 
nach Möglichkeit nicht zuzu-
parken.
Die Löschfahrzeuge der Feu-
erwehr führen zwar immer 
Wasser mit, dies ist jedoch im 
Falle eines größeren Brandes 
nicht ausreichend, um das Feu-
er komplett zu löschen. Hierzu 
muss die Wasserversorgung 
sichergestellt sein. Die Feuer-

wehr versorgt sich im Einsatz 
mit Wasser aus Hydranten – so-
wohl Überflurhydranten (diese 
sind deutlich sichtbar) und Un-
terflurhydranten – sofern vor-
handen, auch aus offenen Ge-
wässern. Unterflurhydranten 
sind durch ein weißes Schild 
mit rotem Rahmen gekenn-
zeichnet. Die Zahlen zeigen an, 
wie weit in welcher Richtung 
der Unterflurhydrant zu finden 
ist, da diese gelegentlich im 
Boden auf den ersten Blick nur 
schwer erkennbar sind (Laub, 
Schnee…). Sollten Sie ein sol-
ches Schild beim Parken sehen, 
vergewissern Sie sich bitte, dass 
der Zugang für die Feuerwehr 
zu dem angezeigten Unterflu-
rhydranten nicht beeinträch-
tigt ist.

Die Feuerwehr bittet alle Bürger                               
um aktive Mithilfe

Zufahrtswege und Unterflurhydranten nicht zuparken

Ein Unterflurhydrant auf der 
Straße. �
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Das Literatur Bistro trifft sich 
am 2. Juni um 19.30 Uhr in 
Präsenz im Pfarrgarten, Schul-
straße 1, Eppertshausen. 
Thema ist Jon Fosses Roman 
„Morgen und Abend“. Der Au-
tor erzählt von einem großen 
Thema, dem Tod. Im Mittel-
punkt der Geschichte steht 
ein einfacher norwegischer Fi-
scher, dessen Leben hart und 
erfüllt war. „Vermutlich hat es 
in den letzten Jahren kein trau-
rigeres, aber zugleich auch kein 
fröhlicheres, tröstenderes Buch 
gegeben über den Morgen des 
Lebens und den Abend des To-
des“. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro                 
Eppertshausen

Chorproben: Die nächsten 
turnusmässigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (30.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Aufgrund der musika-
lischen Verpflichtungen in den 
nächsten Wochen dürfte das 
Erscheinen jedes Aktiven eine 
Selbstverständlichkeit sein.    
Veranstaltungskalender: 
Sonntag 5. Juni: Matineesin-
gen anlässlich des 130-jährigen 
Bestehens des GV „Harmonie“ 
Froschhausen. Treffpunkt um 
10 Uhr am Vereinslokal in der
Jahnstraße.
Montag, 6. Juni: Pfingstmontag 
– keine Chorproben.
Donnerstag, 9. Juni: Senio-
renstammtisch in der TAV-Hal-
le, Beginn: 16.30 Uhr.
Donnerstag,   16. Juni: Ma-
tineesingen anlässlich des 
Schlachtfestes des Bruderver-
eins „Liederkranz-Frohsinn“ 
an der Bürgerhalle. 

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Kinderchor „Singing 
Kids“: Zur Zeit finden noch 
keine Chorproben beim Kin-
derchor statt.
Männerchor: Die Probe am 
kommenden Donnerstag (26. 
Mai, Christi Himmelfahrt) ent-
fällt. Die nächsten Probe be-
ginnt am Donnerstag,2. Juni, 
um 19 Uhr  im Vereinslokal 
Hotel Krone.
Liederkranz-Frauen:   Ku-
chenbacken für ś Schlachtfest 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Mitgliederversammlung, am 
Freitag, 10. Juni, um 20 Uhr im 
Indien Tandoori Haus  (Kurt 
Schumacher Straße 34).
Tagesordnung:1.  Begrüßung , 
2.  Verlesung des Protokolls der 
letzten Mitgliederversamm-
lung am 8. November 2019, 
3.  Bericht der Vorsitzenden, 
4.  Bericht der Kassenwartin, 
5.  Bericht der Kassenprüfer, 6.  
Entlastung des Vorstandes, 7.  
Neuwahlen des Vorstandes, 8.  
Aussprache über die Berichte, 
9.  Vereinsaktivitäten im Jahr 
2022, 10.  Anträge, 11.  Ver-
schiedenes.
Anträge sind bis zum 3. Juni 
schriftlich bei der Vorsitzen-
den einzureichen.

Passionspsiele                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Vor-
stand der Freiwilligen Feuer-
wehr Eppertshausen 1898  lädt 
hiermit alle Vereinsmitglieder 
zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Don-
nerstag, 2. Juni, um 19 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus ein.
Tagesordnung: Begrüßung 
und Eröffnung, Wahl 1. Vorsit-
zende / Vorsitzender, Wahl 2. 
Vorsitzende(r), Verschiedenes
Die Mitgliederversammlung 
findet unter Einhaltung der 
zum Zeitpunkt aktuell gelten-
den Corona-Regelungen statt. 
Die Mitglieder der Einsatzab-
teilung tragen Uniform.
Im Anschluss an die Versamm-
lung wird für das leibliche 
Wohl gesorgt!

Außerordentli-
che Mitglieder-

versammlung der                                     
FFW Eppertshausen

Ein Platz für den Ausflug ist 
noch frei! Am Samstag, den 
28. Mai, startet man mit einem  
Planwagen 13 Plätze vom Rap-
penhof Monnard, Hauptstraße 
38,  Gunderhausen, um 10.30 
Uhr nach Messel zum Mittag-
essen im Charlottenhof Res-
taurant & Hotel, Außerhalb 30, 
64409 Messel. Nach dem Mit-
tagessen geht die Fahrt wieder 
zurück durch Wald und Flur 
nach Gundernhausen. Wir bil-
den Fahrgemeinschaften An-
meldung Tel. 3936572. 

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Münster (jedö) Vorweg: Zumin-
dest finanziell ging die Welt 
für Musiker Jens Wanner in der 
Corona-Zeit nicht unter. Der 
48-Jährige, der in Dieburg gebo-
ren und aufgewachsen ist und 
seit einigen Jahren in Münster 
wohnt, verdient seine Brötchen 
bei der Telekom. Seiner Kunst 
geht er dennoch ambitioniert 
nach, wie auch eine vor wenigen 
Monaten gewonnene Auszeich-
nung zeigt: Als Sänger und Song-
writer bildet Wanner seit 2020 
mit Dirk Brinker (Songwriting, 
Produktion und Instrumente) 
das Studio-Projekt Chronique 
- und gewann in dieser Kons-
tellation beim „39. Deutschen 
Rock- und Poppreis“ gleich drei 
Auszeichnungen. Während die 
zwei Pandemie-Jahre für ein 
anderes Bandprojekt einen „Rie-
senrückschlag“ bedeuteten, ga-
ben sie der „Heimarbeit“ sogar 
Rückenwind: „Corona hat Chro-
nique eher befruchtet.“
2020 lernten sich Wanner und 
Brinker, der das Studioprojekt 
schon seit 22 Jahren betreibt, 
sein Geld als Kaufmann aber 
ebenfalls abseits der Musik ver-
dient, über Facebook kennen. 
„Du wohnst im falschen Müns-
ter“, pflegt der in Bielefeld leben-
de Brinker zu Wanner zwar mit 
einem Augenzwinkern zu sagen. 
Dennoch fanden die zwei Män-
ner künstlerisch auch auf die 

Ferne zusammen: „Uns eint, dass 
wir unsere musikalischen Wur-
zeln beide in den 80ern haben, 
Musik noch auf melodischer und 
harmonischer Basis machen und 
uns gerne ausprobieren“, spricht 
Wanner über die Gemeinsam-
keiten. 
Einflüsse nahmen etwa die Post-
Rock- und Post-Punk-Genres, 
mitunter auch Classic und Alter-
native Rock. Als prägende Bands 
früherer Tage nennt Wanner 
etwa Radiohead, Interpol und 

die Editors. Brinker skizziert den 
„Anspruch von Chronique, un-
sere eigene Richtung zu finden“, 
outet sich als „riesiger Pink-Flo-
yd-Fan“ und sagt über seinen 
kreativen Partner: „Jens bringt 
stimmlich ein gutes Grundni-
veau mit. Mit Blick auf unsere 
Wurzeln passt seine Stimme 
zum musikalischen Zeitgeist.“ 
Der so Gelobte ergänzt noch et-
was anderes, was beide eint: „Wir 
sind in unserem Leben gefestigt 
und brauchen nicht mehr den 

großen Erfolg. Wir haben ein-
fach Spaß, wenn unser Ergebnis 
gut ist.“
Dies attestierten die Macher des 
- mit einem kostenpflichtigen 
Einreichen der Beiträge verbun-
denen, dennoch renommierten 
- Deutschen Rock und Pop-Prei-
ses dem Duo Jens Wanner und 
Dirk Brinker gleich in dreifacher 
Hinsicht: Erstens erhielten Chro-
nique den Preis in der Hauptka-
tegorie „Beste Alternative Band 
2021“. Zweitens wurde ihr Al-
bum „Black Letters, White Ink“ 
als „Bestes Alternative Album“ 
ausgezeichnet. Drittens bekam 
ihr Song „Failure“ den Preis in 
der Kategorie „Bester Alternative 
Song“.
Die Urkunden fanden ihren Weg 
nach Südhessen und Ostwest-
falen per Post. Als Wanner die 
Auszeichnung für ein Solopro-
jekt und eine Komposition in 
früheren Jahren schon mal ge-
wann, gratulierte noch Rockstar 
Doro Pesch persönlich. Auch die 
erfolgreiche Produktion des Al-
bums gelang diesmal komplett 
auf Distanz: „Dirk hatte bereits 
viele Demos aufgenommen, zu 
denen ich dann nur noch den 
Text geschrieben habe“, blickt 
Wanner zurück. „Er mit seinen 
Instrumental- und Produkti-
onskenntnissen und ich mit 
meinem Gesang ergänzen uns 
gut.“ Weil der Münsterer den 
Chronique-Gründer mit einge-
sungenen Stücken in der Ken-
nenlernphase wenige Wochen 
vor dem Corona-Ausbruch im 
März 2020 überzeugt hatte, be-
gleitet er ihn seither als zweiter 
Teil des Studioprojekts. Zuvor 
hatte Brinker mit einem anderen 
Sänger zusammengearbeitet. In 
der neuen Konstellation stürzten 
sich beide regelrecht ins Schaf-
fen: „In knapp einem Jahr war 
das Album fertig!“
Seither vermarkten Chronique 
ihr musikalisches Resultat, so 
gut dies auf eigene Faust und mit 
knappem zeitlichen und finanzi-
ellen Budget möglich ist. „Wenn 
Chronique durch die Decke geht, 
würde ich auch Live-Auftritte 
nicht ausschließen“, sagt Wan-
ner zwar. Geplant ist derlei erst-
mal aber nicht, zumal die beiden 
Männer trotz leidenschaftlichen 

musikalischen Tuns Realisten 
genug sind, um zu „wissen, dass 
es schwierig ist, über ein Album 
Aufmerksamkeit zu generieren“. 
Mit einigem Abstand zur Veröf-
fentlichung ihrer Erfolge beim 
Rock- und Poppreis müsse man 
konstatieren: „Im Endeffekt hat 
es wenig gebracht - und weil es 
kräftig Gebühren kostet, würden 
wir es nicht noch mal machen.“
Während Dirk Brinker „die Stu-
diogeschichte für mich optimal“ 
nennt, will Jens Wanner nach 
zwei Jahren ohne Rampenlicht 
unbedingt auch wieder für 
Live-Gigs raus vors Publikum. 
Dafür hat er mit fünf anderen 
Musikern aus der Umgebung die 
Cover-Band RE80s ins Leben ge-
rufen, die sich dem New Wave - 
zum Beispiel à la Tears for Fears 
und Ultravox - verschrieben hat. 
In jüngerer Vergangenheit war 
damit aus naheliegenden Grün-
den kein Staat zu machen. Jetzt 
macht sich hingegen wieder Auf-
bruchsstimmung breit. In der 
Region wird die neue Gruppe des 
Münsterer Sängers demnächst 
unter anderem in Erlenbach (10. 
Juni) und in Griesheim (23. Sep-
tember, mehr Infos und Termi-
ne auf www.re80s.de) zu erleben 
sein.

Gut fürs Studio- und schlecht fürs Bandprojekt
Der Münsterer Sänger Jens Wanner hat in der Corona-Zeit beide Seiten kennengelernt - und im Duo 

Chronique in drei Kategorien den „Deutschen Rock- und Poppreis“ gewonnen

Sänger Jens Wanner in seinem Studio daheim in Münster. Der 
48-Jährige hat im Duo Chronique gleich in drei Kategorien den 
Deutschen Rock- und Poppreis gewonnen und freut sich nun 
auch über die in Fahrt kommenden Auftritte seiner neuen Band 
RE80s. � (Foto: jedö)

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Tagesfahrt nach Seligenstadt
JUNI 05 · 09 · 19 · 23 · 30
JULI 14 · 24 · 28
Abfahrt: Hanau-Steinheim 11.55 Uhr Rückfahrt: 17.00 Uhr € 23,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 12.05 Uhr Rückfahrt: 16.50 Uhr € 23,00
Rundfahrt ab Seligenstadt
JUNI 05 · 19
JULI 24 · 28
Abfahrt: 14.30 Uhr | 60 Minuten: € 14,00 p. P. | Kinder: € 7,50
Tagesfahrt nach Aschaffenburg
JUNI 02 · 12 · 16 · 26
JULI 07 · 21
Abfahrt: Hanau-Steinheim 10.55 Uhr Rückfahrt: 18.20 Uhr € 27,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 11.05 Uhr Rückfahrt: 18.10 Uhr € 27,00

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Eppertshausen (EA) Das DRK 
bittet alle Spendewilligen sich 
den  Blutspendetermin am 
Donnerstag, 9. Juni, von 15.45 
bis 20 Uhr in der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19 einzutragen.
Alle weiteren verfügbaren Ter-
mine online unter terminre-
servierung.blutspende.de. 
Hinweis: Auf allen DRK-Blut-
spendeterminen gilt weiterhin 
die Maskenpflicht.
Alle geltenden Regeln und 
mögliche Wartezeiten infolge 
einer Corona-Infektion unter: 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um 
die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch 
über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 /11 949 11.

Blutspende in               
Eppertshausen
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG

08. Juni 2022, 18.00 Uhr

Neues aus der Proktologie
Von Hämorrhoiden bis Verstopfung

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

● Neue Behandlungsmethode bei Hämorrhoiden
● Neue Operationstechniken bei der

chronischen Verstopfung
● Inkontinenz muss nicht sein:

Vorstellung der neuester Verfahren

Referent: Oberarzt Dr. Achim Klein

Moderation: Chefarzt PD Dr. Thilo Schwandner

Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com

Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt

Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona
Vorgaben des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

Wir informieren über:

Münster (MA) Für einen Ki-
Ta-Besuch waren am Spät-
nachmittag Mitglieder der 
FDP in den Räumlichkeiten 
der Blumenkinder Altheim 
an der Regenbogenschule 
zusammengekommen, so 
eine FDP-Pressemitteilung. 
Wie bekannt, betreibt dort 
der Verein „Blumenkinder 
- Verein zur Förderung von 
Bildung und Erziehung e.V.“ 
eine Krippe für Kinder unter 
drei sowie einen Naturkin-
dergarten für Kinder ab drei 
Jahren. 
Vor Ort in Altheim wurden 
die Freien Demokraten von 
Ute Willet, der 1. Vorsitzen-
den des Vereins und Leiterin 
des Naturkindergartens und 
Bettina Bethge-Vössing, der 2. 
Vorsitzenden des Vereins und 
Leiterin der Krippe in Emp-
fang genommen. Der Einla-
dung der FDP-Fraktion waren 
weiterhin Tamara Koepfinger, 
stellvertretende Vorsitzende 
des neuen KiTa-Gesamteltern-
beirats, sowie der Sprecher für 
frühkindliche Bildung und 
Fraktionsvorsitzende der FDP 
im Hessischen Landtag René 
Rock gefolgt. 
In den gemeinsamen Gesprä-
chen besonders interessant 
war es, von dem Spannungs-
feld zwischen frühkindlicher 
Pädagogik, Erwartungs- und 
Leistungsdruck von Eltern 
und den besonderen Heraus-
forderungen einer Wald-KiTa 
zu erfahren. Ebenso wurde 
die Zusammenarbeit mit den 
verantwortlichen Behörden 
in Kommune und Landkreis 
sowie die stetige Herausforde-
rung des Mangels an ausgebil-
deten Erzieherinnen und Er-
ziehern besprochen. 

Das besondere Highlight für 
alle Anwesenden war der ge-
meinsame Spaziergang und 
die Besichtigung des neuen 
und modernen Bauwagens 
des Naturkindergartens öst-
lich von Altheim. „Leider“, so 
FDP-Fraktionsmitglied Sonja 
Sachs, „mussten wir erfahren, 
dass dieser bisher noch nicht 
in Betrieb genommen werden 
konnte, was besonders scha-
de ist, wenn man die beengte 
Situation in den Räumen der 
KiTa bedenkt.“ Laut Frau Wil-
let fehlt es hier noch an einem 
geeigneten Sonnenschutz für 
die Außenanlage, der für die 
Nutzung unabdingbar ist.
Arne Mundelius und Jörg 
Schroeter aus der FDP-Frakti-
on in Münster ziehen ein ge-
mischtes Fazit ihres Besuchs 
vor Ort: „Das Engagement des 

Blumenkinder e. V. für Müns-
ters und Altheims Kleinste ist 
auf das Höchste zu wertschät-
zen! Auch wenn die momen-
tan zur Verfügung stehenden 
beengten Räumlichkeiten uns 
doch sehr überrascht haben, 
so sind wir sicher, dass mit 
Einbeziehung des Bauwagens 
und dem leider erst in einigen 
Jahren möglichen Einzug in die 
neuen KiTa-Räumlichkeiten, 
die erst einmal geplant, gebaut 
und vom Kath. Familienzen-
trum übergangsweise genutzt 
werden müssen, Entspannung 
eintreten wird.“ 
Dass dies von dem Trägerver-
ein, den Kindern und deren 
Eltern einiges an Geduld abver-
langt, wurde bei dem Besuch 
überdeutlich. Schnelle Lösun-
gen sind hier leider nicht in 
Sicht.

FDP Münster und Altheim                       
besichtigt KiTa Blumenkinder 

Freie Demokraten suchen gemeinsam mit Landtagsabgeordneten 
René Rock das Gespräch vor Ort 

Waren beim KiTa-Besuch der FDP in Altheim dabei und konnten 
sich ein Bild von der Einrichtung machen (von links, hintere, 
dann vordere Reihe): Sonja Sachs, Tamara Koepfinger (Ki-
Ta-GEB), Ute Willet (Blumenkinder), René Rock, Arne Mundelius, 
Albert Matheis, Jörg Schroeter, Kai Döring. Im Hintergrund: 
Neuer Bauwagen des Naturkindergartens im Feld östlich von 
Altheim.�  (Foto: FDP Münster/Altheim)

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 3. Juni, um 19.30 
Uhr im Vereinsheim. Schrift-
liche Anträge müssen bis zum 
27. Mai beim Vorstand einge-
reicht werden.
Interessengemeinschaft 
der Gersprenzpächter:  
Zum Jugendtreffen mit Zeltla-
ger der I.G.G mit gemeinsamen 
Angeln und Castingwettbe-
werb. Beim ASV Hergershausen 
(Erlensee) vom 10.bis 12. Juni.

ASV Münster

Mit einem überragenden Er-
gebnis konnte sich Skatfreund 
Helmut Koch den Tagessieg si-
chern. Mit über 1.100 Punkten 
Vorsprung auf den 2. Platz.
Ergebnisse 24. Spieltag: 1. Hel-
mut Koch   2.736 Punkte,  2. 
Horst Daub 1.595, 3. Christa 
Staudter 1.423,  4. Georg Vetter                       
1.388.
Spielabend ist donnerstags im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Der Spielabend fin-
det unter den aktuellen Coro-
na-Regeln statt.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Ruth Lehmann 
463 Punkte, 2. Peter Neubert 
541, 3. Lotte Luksch 572, 4. 
Richard Graf 577, 5. Maria Be-
cker 580, 6. Karin von Nord-
heim 615, 7. Roswitha Lorenz 
640. 
Der nächste Spielabend ist am 
28. Mai um 19.15 Uhr im Re-
staurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben finden im Ver-
einslokal Herzing statt.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr in der 
Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, Kul-

turhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs Anfänger: Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang). 
Flötenkurs (Fortgeschrittene): 
Montags um 15.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang). 
Musikalische Frühförderung: 
Montags von 16.30 bis 17.15 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle (Hintereingang).

Musikverein 1914 Münster

150 Jahre Feuerwehr Müns-
ter: Mehr Infos und Tickets 
zu den Veranstaltungen unter: 
fest.feuerwehr-muenster.com.
Einsatzabteilung: Die nächs-
te Sonderausbildung für Grup-
penführer findet am 2. Juni um 
19 Uhr statt.
Zum nächsten Unterricht trifft 
man sich am 9. Juni.
Verein: Der Vorstand trifft sich 
zur nächsten Sitzung am Diens-

tag, 7. Juni, um 20 Uhr.
Bambinis:  Der nächste Un-
terricht findet am Mittwoch, 8. 
Juni, um 16 Uhr statt.
Jugendfeuerwehr:  Vom 26. 
bis 29. Mai Fahrt auf die Bezirks-
freizeit nach Bad Honnef. 
Der nächste Unterricht findet 
am Mittwoch, 1. Juni, um 18 
Uhr statt, Themen „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“ und „Hilfeleis-
tung“.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Kaffee-Nachmittag: Der 
VdK Altheim lädt seine Mit-
glieder zum Kaffee-Nachmit-
tag am Mittwoch, 1. Juni, um 
15.30 Uhr in das Vereinsheim 
des TSV Altheim ein. Weitere 
Treffen werden dann wieder 
jeweils am ersten Mittwoch im 
Monat stattfinden. 

VdK Altheim

Chorproben: Der Musi-
cal-Chor FLAME pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informatio-
nen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr unter 3G-Bedingun-

gen.  Man bittet um vorherigen 
Selbsttest. Treffpunkt ist der 
Hintereingang der Kulturhalle 
Münster. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal unter 3G-Bedingungen. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Münster (MA) Mit einem Halle-
luja, dem Freudenruf der Chris-
ten, eröffnete der katholische 
Kirchenchor Cäcilia Münster 
die sonntagabendliche Maian-
dacht. Traditionell ist der Früh-
lingsmonat Mai in der katholi-
schen Kirche der Gottesmutter 
geweiht, die auch gern als Mai-
enkönigin bezeichnet wird. 
Maiandachten finden in Müns-
ter im ganzen Monat Mai jeden 
Sonntagabend um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche statt. Was aber 
machte gerade diese Maian-
dacht zu einem besonderen Er-
lebnis. Es war das Zeichen der 
Hoffnung auf etwas mehr Nor-
malität im Leben, die von dieser 
Andacht ausging. Allein schon 
der Gesang des Kirchenchors 
deutete auf eine Normalisierung 
hin. Noch in der Osternacht vor 
kaum 40 Tagen mussten die 
Gläubigen pandemiebedingt 
auf die schönen Stimmen des 
Chores verzichten. Jetzt erklan-

gen sie wieder, dirigiert von ih-
rem Chorleiter Norbert Müller. 
Was zählte da schon, dass der 
Gesang nicht wie vor Corona 
üblich von der Empore kam, 
sondern aus den ersten Reihen 
des Kirchenschiffs. Unweit des 
Dirigenten brannte im Chor-
raum die Osterkerze als das 
große Hoffnungszeichen der 
Christenheit. Zwischen den Ge-
sängen betete Pfarrer Bernhard 
Schüpke, der die Andacht leite-
te, mit den Gläubigen zur Got-
tesmutter. Im Wechsel wurden 

die Bitten vorgetragen. Der sak-
ramentale Segen beendete den 
liturgischen Teil der Andacht. 
Zum Schluss sangen Chor und 
Kirchenbesucher gemeinsam 
das Lied „Schwarzen Madon-
na“, das sich an die Schwarze 
Madonna von Tschenstochau 
richtet.. Bei der Schlusszeile 
„Madonna, schwarze Madonna 
schütz Kirch und Vaterland“, 
hatte nicht wenige Kirchen-
besucher die augenblickliche 
Weltlage vor Augen. 
� (Foto: privat)

Kirchenchor Cäcilia untermalt die traditionelle Maiandacht

Eppertshausen (EA) Auch mit-
ten in der Nacht sind die Ret-
tungskräfte einsatzbereit. So 
geschehen in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag, als ge-
gen 3.45 Uhr die Alarmierungs-
melder der Mitglieder der Ein-
satzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppertshausen 
auslösten. Aufgrund eines me-
dizinischen Notfalls wurde der 
Rettungsdienst unterstützt: 

Die Feuerwehr richtete für den 
Rettungshubschrauber Chris-
toph Gießen den Landeplatz 
ein, leuchtete diesen mittels 
Lichtmasten von mehreren 
Stellen aus und leistete Trage-
hilfe beim Patiententransport 
vom Rettungswagen zum Heli-
kopter. Außerdem wurde über 
die komplette Einsatzdauer 
auch der Brandschutz sicher-
gestellt. �  (Foto: FFW)

Nächtlicher Einsatz

Die Jahreshauptversammlung 
des „Fördervereins des FVE“ fin-
det am 14. Juni statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der FVE-Gast-
stätte.  Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: 1. Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden - Totenge-
denken, 2. Verlesung des Proto-
kolls der letzten Versammlung 
vom 21.8.20, 3. Bericht des 1. 
Vorsitzenden (Geschäftsjahre 
2020 und 2021), 4. Bericht des 
Rechners, 5. Bericht der Revi-
soren, 6. Wahl des Altersprä-
sidenten und Entlastung des 
Vorstandes, 7. Neuwahlen des 
Vorstandes, 8. Veranstaltungen 
und Aktivitäten 2022 und 2023, 
9. Verschiedenes.
Anträge können bis drei Tage 
vor der Versammlung über den 
Vorstand eingereicht werden.

Verein der Freunde 
und Förderer des FVE 

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Dreieich (RZ) In einer begehr-
ten Wohngegend hatte sich 
eine Familie ihren Wohntraum 
erfüllt. Eine klassische Villa, um 
das Jahr 1920 erbaut, umgeben 
von einer parkähnlichen Anlage, 
wurde ihr neues Zuhause. Bei 
aller Begeiste-rung für das Objekt 
gab es für die neuen Hausherren 
schon seit dem Erwerb einen 
Wermutstropfen: Feuchtigkeits-
probleme in den Kellerräumen 
traten auf und nahmen ständig 
zu. Erst nach einer umfassenden 
Sanierung durch das Spezialun-
ternehmen ISOTEC wurden der 
neue Fitnessraum und das Apart-
ment im Untergeschoss des Hau-
ses bedenkenlos nutzbar. 
 „Der typische Muff, wie man 
ihn aus Kellern kennt, wollte 
trotz aller Lüftungsmaßnahmen 
nicht weichen“, berichtet die 
Hausherrin des repräsentativen 

Objektes. Ärgerlich, denn im Kel-
lergeschoss hatten ein hervorra-
gend ausgestatteter Fitnessraum 
und eine schicke Ein-liegerwoh-
nung ihren Platz gefunden. Die 
Feuchteprobleme verschlim-
merten sich im weite-ren Ver-
lauf. Im Fitnessraum hatte sich 
durch die erhöhte Luftfeuchtig-
keit, die beim Sport und durch 
das Duschen danach produziert 
wird, sichtbarer Schimmelpilz-
befall gebildet. Einer weiteren 
Verschlimmerung des Schadens 
wollten die Eigentümer nicht 
tatenlos zuse-hen. Sie entschie-
den sich, die Ursachen ein für 
alle Mal zu beseitigen.
„Zusätzlich zur Kondensati-
onsfeuchte zeigte sich hier 
das Problem der seitlich aus 
dem Erd-reich eindringenden 
Feuchtigkeit“, erläutert Vol-
ker Kortholt, der mit seinem 

ISOTEC Fach-betrieb auf die 
Sanierung von Feuchte und- 
Schimmelschäden spezialisiert 
ist. „Die Feuch-tigkeit trat vor 
allem durch den Wand-Sohlen-
Anschluss, also die Schnittstelle 
der Bauteile Sohle und Mauer-
werk ein.“  Bei Gebäuden mit 
einem Baujahr vor 1970 ist der 
Wand-Sohlen-Anschluss eine 
der Hauptschwachstellen. Denn 
die Streifenfundamente wurden 
direkt ins Erdreich gesetzt und 
durchgehende Bodenplatten 
waren bis dahin nicht üblich. 

Mehrstufige Innenabdich-
tung macht Keller trocken
Nach einer exakten Ursachen- 
und Schadensanalyse wurde 
von den ISOTEC-Experten ein 
passgenaues Sanierungskonzept 
erarbeitet. Als Abdichtungs-
maßnahme war zunächst an 
eine ISOTEC-Außenabdichtung 
gedacht worden. Um aber Erd-
arbeiten im Gartenbereich zu 

vermeiden, entschieden sich 
die Eigentümer für die ISOTEC-
Innenabdichtung, die den Keller 
innenseitig vor der eindringen-
den Feuchtigkeit schützt.  
In einem ersten, vorbereiten-
den Schritt wurde der vorhan-
dene Wandputz und Anstrich 
in den betroffenen Räumen 
entfernt und die freigelegten 
Mauerwerksflächen gesäubert. 
Danach musste der Estrichbelag 
des Kellerbodens in einer Breite 
von 30 Zentimetern ent-lang 
der abzudichtenden Wandfläche 
entfernt werden. Im Bereich des 
Wand-Sohlen-Anschlusses, also 
dem Übergang von Kellerboden 
und Kellerwand, wurde eine 
Nut vorbe-reitet und mit kunst-
stoffvergütetem Spezialmörtel 
verfüllt. Anschließend konnte 
sowohl hier als auch an den 
Kellerwänden durchgehend der 
ISOTEC-Dichtputz aufgebracht 
werden, danach, in zwei Lagen, 
die sogenannte ISOTEC-Kom-

biflexabdich-
tung.
Abschließend 
wurden die 
Kelleraußen-
wände mit 
C a l c iu m s i -
likat-Platten 
v e r s e h e n .  
Ihr Vorteil: 
Bei fallender 
R a u m t e m -
peratur neh-

men sie die Feuchtigkeit auf, bei 
ansteigen-der Temperatur geben 
sie diese wieder an die Raum-
luft ab, so dass ein angenehmes 
Wohnklima entsteht. Schäden 
wie Schimmelpilzbefall gehö-
ren dann der Vergangen-heit 
an. Nach der Sanierung sind 
die Bewohner der repräsenta-
tiven Villa happy. Der sanierte 

Fitnessraum im Kellergeschoss 
motiviert sie jetzt nicht nur zu 
sportlichen Leistungen, sondern 
bietet auch ein gesundes Raum-
klima. Und die Einliegerwoh-
nung ist ein moderner Wohn-
traum und ein wohngesundes 
Zuhause geworden.
Weitere Informationen 
unter www.isotec.de

Feuchteschäden auch im schönsten Altbau möglich
Innenabdichtung schützt und optimiert Raumklima

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

r?
z?

Anzeige

MM

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760
Telefax 06103–74882 • www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Mehr Wohlfühlklima, weniger Heizkosten
Qualitäts-Kunststoff-Fenster und -Türen

Region (RZ) In Deutschland sind 
235 Millionen Fenstereinhei-

ten in Wohnungen und Häuser 
energetisch sanierungsbedürf-

tig. Häufig sind in Bestands-
gebäuden noch Fenster mit 
Einfachverglasungen Verbund-
fenster verbaut, die zu erhebli-
chen Energieverlusten führen 
und gleichzeitig ein hohes CO2-
Einsparpotenzial haben. Ein 
Fenstertausch lohnt sich in vie-
lerlei Hinsicht:
Eine Investition in neue Energie-
effiziente Elemente ist ein wich-
tiger und aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz, da weniger Ener-
gieverbraucht unser Ausstoß 
von CO2 reduziert wird. Auch 
wirtschaftlich profitieren Sie 
von dem Austausch Ihrer alten 
Fenster. Über unseren Energie-
berater wickeln wir Ihnen den 

20% Förderungszuschuss der 
Bafa zu einem Sonderpreis ab.
Winfried Sommer freut sich, 
das erweiterte Fensterpro-
gramm, mit Energiesparfenster 
und -Türen, mit Wintergär-
ten und Überdachungen mit 
Beschattungen, Vordächer, 
Sicherheits-Haustüren, Marki-
sen, Carports und Sicherheits-
Wohnungsabschlusstüren zu 
präsentieren und somit nahezu 
jeden Wunsch für das indivi-
duelle Zuhause erfüllen zu kön-
nen. Ihr Experte mit 35-jähriger 
Erfahrung plant und gestaltet 
Ihre Bauvorhaben rund um Ihr 
Haus und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbetrieb 
Sicherheits-Fenster und Haus-
türen mit geprüftem Einbruch-
schutz.
Der renommierte Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eige-
nen Monteuren garantiert eine 

ordnungsgemäße und fach-
gerechte Auftragsabwicklung. 
Fenster Sommer ist unter Tel. 
06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 
f e n s t e r - s o m m e r @ g m x . d e 
erreichbar.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

(Foto: Sommer)

(Foto: Isotec)

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381
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Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt. Der Kreis hat sich geschlossen, der zu Vollendung strebt. 
Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir fern uns sind, es grüßt euch meine Seele, als Hauch im Sommerwind. 

Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh, send ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

D   für die tröstenden Worte 
A   für eine Umarmung, wenn die Worte fehlten, 
N   für einen lieben Anruf, 
K   für das ehrende Geleit 
E   und alle Zeichen der Verbundenheit

Katharina Maria Braun
* 5.10.1940        † 3.5.2022

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke, dem Organist Manfred 
Müller, dem Ambulanten Pflegedienst Heymanns und Schneider, der Praxis Frau Dr. 
Brückmann, der Freien Sportvereinigung 1899 Münster, der Arbeiterwohlfahrt Münster, 
dem Jahrgang 1940 Münster und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die 
einfühlsame Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit 
Petra und Dirk 
deine Enkel Nico und Eric 
dein Bruder Herbert mit Familie 
und alle Angehörigen

Münster, im Mai 2022

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
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www.hl-gt.de
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Münster (MA) Sonnenschein 
und blauer Himmel waren die 
ständigen Begleiter, als der ka-
tholische Kirchenchor Cäcilia 
Münster am letzten Samstag zu 
seinem jährlichen Ausflug auf-
brach. Eine Fahrt in die Vergan-
genheit hatten die beiden Rei-
seleiter Rosel Kunkel und Peter 
Waldmann ihren Mitgliedern 
versprochen und der Ausflug 
hielt was die Beiden verspro-
chen hatten. Die Saalburg im 
Taunus unterhalb des Feldbergs 
war das erste Ziel, das der Bus 
ansteuerte. Der vom Kaiser Wil-
helm II angestoßene und nach 
archäologischen Erkenntnissen 
gestaltete Nachbau eines Rö-
merkastells aus der Zeit der Zei-
tenwende lockt immer wieder 
Besuchergruppen an. So auch 
den Münsterer Kirchenchor. 
Eine Führung durch das Kastell 
förderte viel über das Leben der 
Römer direkt am Grenzwall Li-
mes zu Tage. Das die Führung 
durch die Waffensammlung, 
die Wohnräume und ausgegra-
bene Büsten nie langweilig wur-
de, lag an dem hervorragend 
dargebotenen Vortrag der kom-
petenten Führerin. Immer wie-
der wusste sie die an sich tro-
ckene Materie durch geschickte 
Formulierungen aufzulockern. 
Um das Leben in einer einer 
römischen Familie zu beschrie-
ben intinierte sie sogar ein 
kleines Rollenspiel. So konnten 
die Kirchenchormitglieder die 
Saalburg mit vielen neuen Ein-

drücken verlassen und sich dem 
Hessenpark zuwenden. Die dort 
stehenden Gebäude und Expo-
nate sind zwar nicht annähernd 
so alt, wie die nachgebauten 
Rüstungen der Saalburg, aber 
sie haben doch ihren eigenen 
Charme. Hier ein Schulhaus 
mit alten Klappbänken, auf den 
auch die meisten der Teilneh-
mer einst gesessen haben, dort 
eine alte Kirche, die der Hessen-
park vor den endgültigen Ab-
riss bewahrt hat. Eine Scheuer 
aus dem Ortsteil Altheim fand 
das Interesse der Münsterer 
Besucher. Es gab immer etwas 
zu entdecken im weitläufigen 
Gelände des Hessenparks. Inte-
resse fand auch ein alter Laden 
mit der Aufschrift „Hugo Lei-
brandt“. In seinem Innern wa-
ren alte Waren ausgestellt, die 
alle früher nutzten, aber heute 
längst vergessen sind. Hier im 
Hessenpark wurden sie wie-

der lebendig. Wer kennt heute 
noch das Waschmittel SIL und 
wer weiß noch was das  Einwei-
chen bedeutet, zu dem SIL be-
nutzt wurde? Auch die älteren 
Kirchchormitglieder hatten das 
in Zeiten der vollautomatischen 
Waschmaschine längst verges-
sen. Jetzt hatten sie die schweiß-
treibende Arbeit aus ihrer Jun-
gendzeit wieder vor Augen. Drei 
Stunden hatten die Reiseleiter 
für den Hessenpark vorgesehen. 
Drei Stunden, die wie im Flug 
vergingen. 
Und so waren die Römer und 
Erlebnisse im Hessenpark im-
mer noch gegenwärtig, als die 
muntere Gruppe längst beim 
Abendessen in einer Seckbacher 
Äbbelwoi-Wirtschaft saßen. 
Das „Gerippte“ in der Hand und 
eine hessische Spezialität auf 
dem Teller ließen die Cäcilien-
sängerinnen und -sänger ihren 
Ausflug ausklingen.

Auf den Spuren der Römer und 
weitere Eindrücke vergangener Zeit
Katholischer Kirchenchor Münster in der Saalburg und im Hessenpark

Ein gemütlicher Abschluss in Seckbach. � (Foto: privat)
Münster (MA) Ab dem 25. Juni 
zählt jeder geradelte Kilometer! 
Nach reger Beteiligung in den 
Vorjahren tritt die Klimakom-
mune Münster auch in diesem 
Jahr wieder drei Wochen lang 
für den Klimaschutz in die Pe-
dale! Achtung: Der Aktions-
zeitraum des Stadtradelns ist in 
diesem Jahr früher als gewohnt, 
nämlich bereits vom 25. Juni 
bis 15. Juli, nicht erst im Sep-
tember wie in den Vorjahren. 
Ziel ist es wie immer, ein Zei-
chen für mehr Radverkehr und 
Klimaschutz zu setzen.
Neben dem Offenen Team 
Münster (Hessen), das allen 
interessierten Bürger*innen 
offensteht, treten dieses Jahr 
auch wieder in Münster ansäs-
sige Vereine an. Auch dieses 
Jahr nimmt die Schule auf der 
Aue wieder an der Begleitak-
tion „Schulradeln“ teil. Ihre 
Schulklassen können also auch 
wieder Teams bilden und dabei 
natürlich, wie alle anderen Teil-

nehmer*innen, Preise gewin-
nen.
Wie im letzten Jahr wird wie-
der eine Verlosung unter allen 
Teilnehmenden stattfinden, die 
über 200 km geradelt sind, als 
auch eine Verlosung von Preis-
geldern unter den teilnehmen-
den Vereinen, die insgesamt 
über 1.000 km radeln. Unter 
Einzelpersonen (also auch al-
len in einem Team registrierten 
Radler*innen) werden Gutschei-
ne für den in Münster ansässi-
gen „Adam’s Radladen“ im Ge-
samtwert von 250 € verlost. Die 
Vereinspreise werden 100 € und 
150 € betragen. Ebenso werden 
Preise im Gesamtwert von 250 
€ für die teilnehmenden Schul-
klassen mit den höchsten Ge-
samtkilometern ausgelobt.
Es steht Teilnehmer*innen frei, 
alleine zu radeln oder Teams 
zu bilden. Teams haben den 
Vorteil, dass auch nur eine 
Person pro Team sich auf der 
Internetpräsenz registrieren 

und ein Team für die Gemein-
de Münster erstellen kann. Die 
restlichen Teammitglieder und 
deren gefahrene Kilometer 
können dann unkompliziert 
nachgetragen werden. Einzel-
personen können sich entwe-
der selbst registrieren oder mit 
einer E-Mail an klimaschutz@
muenster-hessen.de ihre Teil-
nahme ankündigen - innerhalb 
von sieben Tagen nach dem 
Aktionszeitraum können hier 
auch die gefahrenen Kilometer 
übermittelt werden. Diese wer-
den dann für das „Offene Team 
Münster (Hessen)“ verbucht.
„Wir hoffen auch 2022 wieder 
auf eine rege Beteiligung der Be-
völkerung“, ruft Bürgermeister 
Joachim Schledt zur Teilnahme 
auf, der selbst natürlich auch 
auf zwei Rädern unterwegs sein 
wird. Anmeldungen sind ab so-
fort möglich auf https://www.
stadtradeln.de/muenster-hes-
sen oder über die Smartpho-
ne-App „Stadtradeln“.

Stadtradeln: Es winken                             
wieder tolle Preise

Münster radelt vom 25. Juni bis 15. Juli wieder für das Klima

Münster (MA) Chillen, den 
Sommerabend genießen, ein 
bisschen inne halten, Gemein-
schaft so startet die DJK Müns-
ter in ihr Festwochenende.
Bevor das erste Festbier an-
gestochen, der erste Schluck 
Jubiläumswein ausgeschenkt 
und die erste Bratwurst ver-
zehrt wird, erinnert sich der 
katholische Sportverein in 
einem Open-Air Wortgottes-

dienst unter der Mitwirkung 
der Band „Um Himmels Wil-
len“ seiner Wurzeln.
Startpunkt ist am 10. Juni um 
19 Uhr vor der Aula der kath. 
Kirche St. Michael in Münster, 
die vor dem DJK-Hallenbau - 
bis 1984 - die Trainingsstätte 
der Tischtennisspieler war. 
Der Gottesdienst macht sich 
anschließend auf dem Weg 
und endet auf dem Vereinsge-

lände, wo gegen 20 Uhr das 
Jubiläum offiziell durch den 
Festbieranstich der drei Vorsit-
zenden gestartet wird. Um das 
Lagerfeuer mit dem extra für 
diesen Abend gestalteten Sitz-
bereich sind anschließend alle 
Familien und Freunde zum 
Mitsingen eingeladen, wenn 
„Bürner & Friends“ zu Gitar-
renmusik unplugged Lieder 
anstimmen.

DJK-„Summer Feeling“ am 10. Juni
Vom 10. bis 12. Juni feiert die DJK Münster                                                         

ihr hundertjähriges Vereinsjubiläum

Münster (MA) Kontinuität 
beim Brandschutz in der Ge-
meinde Münster: Seit mittler-
weile rund 15 Jahren füllen 
Florian Kisling (links) und Timo 
Kreher (rechts) die wichtigen 
Ämter des Gemeindebrandins-
pektors und seines Stellvertre-
ters aus. Nun haben sie aus den 
Händen von Bürgermeister Jo-
achim Schledt ihre Ernennungs-
urkunden ins „Beamtenverhält-
nis als Ehrenbeamte auf Zeit“ 
für drei weitere Jahre erhalten. 
Gewählt wurden sie bei der Jah-
reshauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Münster im 
März. „Vielen herzlichen Dank 
an Florian Kisling und Timo 
Kreher für ihre wichtige Arbeit. 
Ich freue mich auf drei weitere 
Jahre enge Zusammenarbeit“, 
betonte der Bürgermeister. Ge-
meindebrandinspektoren sind 
für die Einsatzbereitschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr und die 
Ausbildung ihrer Angehörigen 
verantwortlich und beraten 
den Gemeindevorstand in Be-
langen des Brandschutzes und 
der Sicherheit. (Foto: GM/Mei-
ke Mittmeyer-Riehl)

Die alten und neuen                                      
Gemeindebrandinspektoren

Die Gemeinde Münster (Fach-
bereich Soziales) veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem Seni-
orenbeirat im Kino Kaisersaal 
Lichtspiele (Darmstädter Straße 
23) am Freitag, 3. Juni, um 16 
Uhr einen Kinonachmittag für 
Menschen über 60 Jahren aus 
Münster, Altheim und Breite-
feld. Gezeigt wird der Film „Der 

Rosengarten von Madame Ver-
net“. Der vergünstigte Eintritt 
beträgt 6,50 Euro. Es sind noch 
ein paar Plätze zu haben! Inter-
essierte melden sich nach Mög-
lichkeit per Mail seniorenbei-
rat@muenster-hessen.de (bitte 
Anzahl und Nahmen der Teil-
nehmer*innen nennen) oder 
alternativ per Telefon 3002522 

an. Bitte beachten: Das Ange-
bot richtet sich ausschließlich 
an Menschen über 60, Jüngere 
müssen draußen bleiben. Der 
Zugang zum Kino ist barriere-
frei, auch behindertengerechte 
Toiletten sind vorhanden. Im 
Bistro des Kinos können kleine 
Snacks und Getränke erworben 
werden.

Jetzt schnell noch für den Ü60-Kinonachmittag anmelden
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Donnerstag,26. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 27.Mai
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
Samstag, 28.Mai 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
f. Adelheid u. Maximilian Kuna 
u. Angeh. 
Sonntag, 29.Mai, 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde f. Magdale-
na Gotthold, beide Ehemän-
ner, sowie die Söhne Josef u. 
Norbert (Stift.), zgl. f. Beatrix 
Berta Heckwolf u. Eltern
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.
Mittwoch, 1.Juni
9.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Barbara Elisabeth Tüncher leb. 
u. verst. Angeh.
19.00 Uhr: Friedensgebet
Freitag, 3.Juni
16.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
Samstag, 4.Juni
18.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Ehl. Barbara u. Adam Schmitt 
u. Angeh.
Sonntag, 5.Juni
Pfingsten
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für Renovabis be-
stimmt.
Montag, 6.Juni
Pfingstmontag
10.30 Uhr: Eucharistiefeier

Ein Segen zu lieben - Tag 
der Ehejubiläen
In diesem Jahr kann wieder der 
Tag der Ehejubiläen im Mainzer 
Dom stattfinden: am 24. oder 
25. September von 14 bis 17 
Uhr . Herzliche Einladung dazu 
an alle die 25,50 oder 60 Jahre 
verheiratet sind! Wenn Sie im 
Pfarrbüro Bescheid geben, be-
kommen Sie von uns die Ein-
ladungskarte von Bischof Peter 
Kohlgraf mit allen weiteren In-
formationen vorbeigebracht.
Wallfahrt nach Marient-
hal
Nach zwei Jahren Pause wall-
fahren wir wieder am 15. Au-
gust nach Marienthal in den 
Rheingau.
Der Bus startet um 8.30 Uhr an 
der Kirche in Münster und wird 
um 8.35 Uhr an der Haltestel-
le Eppertshausen Mitte halten. 
Nach der Andacht in Mari-
enthal machen wir uns gegen 
15.30 Uhr wieder auf den Weg 
nach Hause. Geplant ist eine 
Einkehr unterwegs, wo genau 
ist noch nicht bekannt.
Die Kosten betragen pro Person 
20€. Diese bitte bei Anmeldung 
im Pfarrbüro St.Sebastian be-
zahlen. Anmeldeschluss ist der 
3. August.
Bitte beachten
Ab Mittwoch, 1. Juni, finden 
die Mittwochsgottesdienste 
wieder in der Valentinuskapelle 
statt.
Coronaregeln
Die Gottesdienste finden nicht 
mehr unter 3G-Regelung statt. 
Eine Anmeldung ist ebenfalls 
nicht mehr notwendig. Weiter-
hin gilt jedoch das Tragen einer 
medizinischen Maske während 

des gesamten Gottesdienstes. 
Wir bitten Sie sich so zu verhal-
ten, dass sie sich und andere 
keinen unangemessenen Infek-
tionsgefahren aussetzen.
Pfarrbüro
Wir bitten Sie, aufgrund der 
aktuellen Lage Ihre Anliegen, 
wenn möglich, per E-Mail oder 
telefonisch zu erledigen. 
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-
schlossen, mittwochs und frei-
tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarrbuero@
stsebastian-eppertshausen.de, 
Tel. Pfr. Schüpke: 31313 oder 
Notfall-Nr: 0160/90231907, Tel. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning: 3055027 oder Telf. 
Pfarrer Röper i.R. 38917.
Termine
Donnerstags
15 Uhr: Kinderchor /Hs. Seb.
16 - 17 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei / Hs. Seb.  
Samstags
18 - 19 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei/Hs. Seb.
Sonntags
11 - 12 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei/Hs. Seb.
Montags
17.30 Uhr: Kirchenchor St. Va-
lentin Singstunde/ Hs. der Ver-
eine
Dienstags
20.15 Uhr: Singstunde d. Chors 
St. Sebastian/ i.d. Kirche 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Donnerstag, 26. Mai

Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr: Wir laden ganz 
herzlich zum Nachbarschafts-
gottesdienst der ev. Kirchen-
gemeinden Münster, Altheim/
Harpertshausen, Dieburg, 
Groß-Zimmern und Epperts-
hausen in den Pfarrgarten der 
Ev. Martinsgemeinde Münster 
ein. Eine Anmeldung wird er-
beten an: Tel.31311  oder of-
fice@martinsgemeinde-muens-
ter.de.
Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kantin Gabriele Frontzek)
Die Kollekte ist für diakonische 
Aufgaben unserer Gemeinde 
bestimmt.
Mittwoch, 1. Juni	
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der kath. Kirche St. Se-
bastian
Internet-Auftritt 
Die Webseite ist erreichbar 
unter https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de. 
Neue Krabbelgruppe
Eine Krabbelgruppe für Kinder, 
die 2020/ 2021 geboren sind, 
trifft sich freitags von 10 bis 
11 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet 
sich bei: jwadephul@hotmail.
de.
Termine
Dienstag, 31. Mai: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder 
per Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Donnerstag, 2. Juni: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar;
20.00 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung
Vorschau
Pfingstsonntag, 5. Juni: 10 
Uhr Gottesdienst zur Silbernen 
Ordination von  Pfarrer Johan-
nes Opfermann mit Abend-
mahl in neuer Form. Dekan 
Joachim Meyer wird im Gottes-

dienst anwesend sein und nach 
dem Gottesdienst lädt Pfr. Op-
fermann ganz herzlich zum 
Sektempfang ein
Dienstag, 7. Juni: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder 
per Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Donnerstag, 9. Juni: 17 bis 19 
Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar;
Freitag, 10. Juni: 15 bis 18 
Uhr Vorkonfirmandentag in 
Münster
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604/755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 

des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. Der Besuchsdienst 
sorgt aber dafür, dass Ihnen die 
Grüße der Gemeinde schrift-
lich oder telefonisch zukom-
men.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
telefonisch (Tel. 36899) oder 
per E-Mail (Friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de) er-
reichbar.  Wir bitten Sie, auf-
grund der aktuellen Lage Ihre 
Anliegen telefonisch oder per 
E-Mail einzureichen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Freitag, 27.Mai 
14.00  Uhr: Trauung
19.00 Uhr: Requiem
Samstag, 28.Mai 
14.00 Uhr: Trauung 
18.00 Uhr: Vorabendmesse 
zum Sonntag; 
Sonntag, 29.Mai  
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die  Pfarrgemeinde; zgl. für Ro-
bert Ruhmann, Ehel. Liesel u. 
Johann  Werner und Ang.
19.00 Uhr:  Maiandacht
Dienstag, 31. Mai
9.00 Uhr: Amt für Hans Knauer 
und Ang.;    zgl. für Karl-Heinz 
Schneider,  Ang. Fam. Schnei-
der-Bröker
Mittwoch, 1. Juni
19.00  Uhr: Wort-Gottes-Feier
Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr: Vorabendmesse 
zum Sonntag; 
Pfingstsonntag, 5. Juni
Renovabis-Kollekte
10.30  Uhr: Feierliches Hoch-
amt (Kinderwortgottesdienst 
in der Aula)
Aktuelle Coronaregelung
Da die Abstände nicht mehr 
eingehalten werden müssen, ist 
das Tragen einer medizinischen 
oder FFP2-Maske während des 
Gottesdienstes unerlässlich. 

Wir bitten um Beachtung!
Kinderwortgottesdienst
Familien mit Kindern laden 
wir am Pfingstsonntag um 
10.30 Uhr zu einem eigenen 
Wort-gottesdienst in die Aula 
des Pfarrzentrums ein.
Ein Segen zu lieben – Tag 
der Ehejubiläen
In diesem Jahr kann wieder der 
Tag der Ehejubiläen im Main-
zer Dom stattfinden und zwar 
am 24. oder 25. September von 
14 bis 17 Uhr. Herzliche Ein-
ladung dazu an alle, die 25, 
50 oder 60 Jahre verheiratet 
sind. Wenn Sie im Pfarrbüro 
Bescheid geben, bringen wir 
Ihnen die Einladungskarte von 
Bischof Peter Kohlgraf mit al-
len weiteren Informationen 
vorbei.
Pfarrfest
Nachdem in den letzten beiden 
Jahren das Pfarrfest ausfallen 
musste, möchten wir Sie am 16. 
Juni zum Gottesdienst und der 
Fronleichnamsprozession und 
daran anschließend zu einem 
Mittagsimbiss auf dem Gelän-
de hinter der Kirche einladen.
Bei aller Freude, dass wir uns in 
diesem Rahmen wieder treffen 
und zusammen feiern können, 
gibt es doch besonders in die-
sem Jahr vieles neu zu beden-
ken und vorzuplanen. Dabei 
steht der größtmögliche Schutz 

aller vor einer Erkrankung für 
uns im Fokus der Überlegun-
gen.
Das Fest soll nach der Prozes-
sion (gegen 11 Uhr) beginnen 
und etwa gegen 14 Uhr enden.
Wir werden Tische und Bänke 
in der Aula und auf dem Pfar-
reigelände aufstellen, aber kei-
ne Zelte aufbauen.
Als Essen bieten wir eine le-
ckere Gemüsesuppe, Leberkä-
se-Weck und Käsebrötchen an.  
Die Getränke werden nur in 
Flaschen ausgegeben.
Leider müssen wir auch auf das 
Kuchenbuffet verzichten und 
auch die Tombola haben wir 
gestrichen.
Für die Ausrichtung eines Fes-
tes trotz Corona-Pandemie 
können wir auf keine Erfah-
rungswerte zurückgreifen. Des-
halb brauchen wir Ihre Mithil-
fe, damit wir nicht zu viel (oder 
zu wenig) Essen ordern: Wir 
legen in der Kirche Listen aus, 
in die Sie (unverbindlich) ein-
tragen können, wie viele Perso-
nen von Ihrer Familie welches 
Essen bestellen möchten. Wir 
kontrollieren schließlich nicht, 
wer gekommen ist oder wer 
dann doch verhindert war. Es 
geht uns hier nur darum, dass 
wir in etwa die richtige Anzahl 
der benötigten Essen vorbestel-
len können. 

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig; aber 
nach wie vor gilt in den Gottes-
diensten die Maskenpflicht. 
Donnerstag, 26. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst im Pfarrgarten der Ev. 
Martinsgemeinde in Münster
Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Pfingstsonntag, 5. Juni 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Pfingstmontag, 6. Juni
10.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in der Katholischen 
Kirche St. Michael in Münster
Termine
Dienstag, 31. Mai
15.45 Uhr: Konfi-Treffen
16 bis 19 Uhr: Begegnungscafé 
im Pfarrzentrum der katholi-
schen Kirche St. Michael (Info 
siehe Mitteilungen Kath. Pfarrge-
meinde Münster)
Mittwoch, 1. Juni
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Konfirmationen finden am 
Samstag, 11.,  und am Sonntag, 
12. Juni jeweils um 10 Uhr statt.
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de. 
Das Pfarrbüro bleibt am Mitt-
woch, 8. Juni,  geschlossen.

Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag 
von 9.30 bis 12 Uhr.
Termine
Mittwoch: 17  Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Gemeinde-
gebet.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de.
20 Uhr Teenies,
TdW`s.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 29.Mai 
10.15 Uhr: Konfirmationsgottes-
dienst
Mittwoch, 1.Juni 
19.30 Uhr: Gebetstreff in der Kir-
che
Freitag, 3.Juni 
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus 
Pfingstsonntag, 5.Juni 
10.15 Uhr: Jubiläumskonfirmati-
on: Goldene, Diamantene…
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel.  49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de.

Sprechzeiten Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr,   Tel. 
49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Münster (MA) Am Himmel-
fahrtstag, 26. Mai, feiern die 
Evangelischen Kirchenge-
meinden aus Münster, Die-
burg, Groß-Zimmern, Epperts-
hausen, Harpertshausen und 
Altheim gemeinsam Gottes-
dienst und zwar im Pfarrgarten 
der Martinsgemeinde Münster, 
Pestalozzi-Straße 8. 
Pfarrer i.R. Hans-Peter Helbig 
freut sich darauf, erstmals die 
Predigt in dem Gottesdienst zu 
halten; dabei geht er der Frage 
nach, was Himmelfahrtstag 
und Vatertag eigentlich mit 
Jesus zu tun haben. Weiter 
wirken noch Pfarrerin Kerstin 
Groß (Münster) und Pfarrer 
Johannes Opfermann (Ep-

pertshausen) in diesem Gottes-
dienst mit. 
Für fröhliche, beschwingte 
Musik sorgt Kirchenmusiker 
Ulrich Kuhn aus Groß-Zim-
mern. Es wird gebeten Fahr-
gemeinschaften jeweils an 
den Kirchen zu bilden, um 
gemeinsam mit dem Rad oder 
dem Auto nach Münster zu 
fahren. Eine Anmeldung zum 
Gottesdienst ist nicht nötig; es 
besteht Maskenpflicht bis zum 
Platz. Bei - nicht zu erwarten-
dem - schlechten Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kir-
che der Martinsgemeinde statt 
(ebenda). Der Gottesdienst be-
ginnt am 26. Mai, um 10.30 
Uhr.

Gemeinsam Himmelfahrtsfeiertag 
draußen begehen 

Altheim (MA) Am kommenden 
Sonntag, 29. Mai, wird die Kon-
firmation in der Evangelischen 
Kirche Altheim begangen. 
Die Konfirmation findet unter 
Corona-Schutzmaßnahmen 
(Maske bis an den Platz) und 
nur in einer Kleingruppe von 
vier Konfirmandinnen statt,
aber feierlich wird sie dennoch 
sein. Konfirmiert werden Jessi-
ca Lamok,  Lina Lutz,  Emilia 
Menda  und Alea Singh.
Der Gottesdienst beginnt um 
10.15 Uhr und kann auch als 
Livestream auf www.gott-fei-
ern.de miterlebt werden.         
Eine Woche später am Pfingst-
sonntag (5. Juni) wird das Kon-
firmationsjubiläum nach 50, 
60, 65, 70 Jahren  begangen.

Konfirmation und 
Konfirmationsjubilä-

um in Altheim

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Geburtstags-Rabatt

Auf unsere sensationellen
Tiefpreise gibt es
jetzt zusätzlich auf
Neubestellungen

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,
Samstag 10 - 18 Uhr

www.polsterwelt-schmidmeier.de

ggG b t t R b tt
10%*

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

664832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110 (direkt an der B26) Tel: 06073-71750

Bad Soden-Salmünster feiert mit.
Die Polsterwelt in

Bad Soden Salmünster fe

POLSTERWELT
IN BABENHAUSEN

Jahre

Wir feiern!

Nur für kurze Zeit

*Gilt nur für Neuaufträge.
Ausgenommen sind bereits reduzierte
oder als Aktions- oder Werbeangebot
gekennzeichnete Artikel. Nicht mit
anderen Aktionsangeboten
kombinierbar.

Circa 6,3 Millionen Menschen – zu-
meist Frauen, aber auch rund 1,1 Mil-
lionen Männer – sind von Osteoporose
betroffen1. Die Erkrankung wird oft erst
erkannt, wenn es aus einem geringfü-
gigen Anlass zu einem Knochenbruch
kommt. Ist die Diagnose gestellt, wird
nur jeder Fünfte angemessen behan-
delt1. Eine aktive Lebensweise und eine
kalziumreiche Ernährung tragen zudem
sowohl dazu bei, einer Osteoporose vor-
zubeugen als auch eine Behandlung der
Erkrankung zu unterstützen.
Kalzium und Vitamin D für
die Knochengesundheit

Eine kalziumreiche Ernährung ist für
starke Knochen wichtig. Der Mineralstoff
ist nicht nur in Milchprodukten enthalten,
sondern auch in kalziumreichen Mine-

ral- und Heilwässern, grünem Gemüse
wie Grünkohl und Brokkoli sowie Ha-
fer, Pilzen, Hülsenfrüchten, Nüssen und
Samen2. Damit Kalzium in den Knochen
eingebaut werden kann, ist Vitamin D
nötig. 80 bis 90 Prozent des benötigten

Vitamin D werden unter dem Einfluss von
Sonnenlicht in der Haut gebildet. Den
Rest liefert die Ernährung aus fettreichem
Fisch wie Lachs und Makrele, Eigelb,
Leber, Speisepilzen wie Champignons
und angereicherten Lebensmitteln wie
Margarine3.
Bewegung für starke Knochen
Effektiv zur Stärkung der Knochen sind

zum Beispiel rhythmisches Fitnesstraining
mit Musik wie Aerobic und Krafttraining4.
Menschen, bei denen eine Osteoporose
festgestellt wurde, können durch Sport
dazu beitragen, die Knochen zu stärken
und Knochenbrüchen vorzubeugen5.
Mehr Informationen unter:

www.aktionsbündnis-osteoporose.de

Knochengesundheit: für Frauen besonders wichtig!

Bewegung macht nicht nur Spaß, sie
stärkt auch die Knochen.

Foto: wundervisuals/iStockphoto.com

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-
Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–57.

2 https://www.dge.de/wissenschaft/faqs/calcium/#lm (Zugriff: 27.04.2022).
3 https://www.dge.de/wissenschaft/weitere-publikationen/faqs/vitamin-d/ (Zugriff: 27.04.2022).
4 Bonaiuti D, Shea B, Iovine R, Negrini S, Robinson V, Kemper HC, et al. Exercise for preventing and treating osteoporosis in
postmenopausal women. Cochrane Database Syst Rev. 2002(3):CD000333.

5 Kemmler W et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness and
Osteoporosis Prevention Study (EFOPS). Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9. DE-PRO-0522-00007

ANZEIGE

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Eppertshausen (EA) Zwei Füh-
rungen durch den Wetterpark 
organisierte Marcus Schledt don 
der Kolpingsfamilie Epperts-
hausen vergangenen Sonntag 
im Wetterpark Offenbach. Wäh-

rend die Erwachsenen viel über 
unser Wetter, die Vorhersagen 
und die Klimaveränderung er-
fuhren, durften die Kinder in ei-
nem Workshop spielerisch und 
mit einigen Experimenten ihre 

Informationen sammeln. Nach 
einem leckeren Abendessen, 
kühlen Getränken und gemüt-
lichen Beisammensein fuhr man 
wieder nach Eppertshausen zu-
rück. � (Foto: Kolping)

Eppertshäuser Kolpinger im Wetterpark

Eppertshausen (EA) Nach zwei 
Jahren Pause finden die Ju-
gend-Pfingstturniere des FV Ep-
pertshausen wieder statt.
Aufgrund der Zwangspause we-
gen der Pandemie freuen wir 
uns nun, dass unser beliebtes 
und traditionelles Pfingsttur-
nier wieder stattfindet. Beim 
diesjährigen Pfingstturnier des 
FV 1920 Eppertshausen neh-
men von den F-Junioren bis zu 
den B-Junioren insgesamt 42 
Mannschaften und über 450 
spielende Kinder teil. Erstmals 
tragen wir die Turniere auch 
für C- und B-Junioren aus. Als 
Gäste dürfen wir unter anderem 
die Mannschaften der TSG 1846 
Bretzenheim, des VFB Unter-
liederbach und die Mädchen-
mannschaft der Freien Spvgg. 
Münster begrüßen.

Bereits am Freitag, 3. Juni, star-
ten die B-Junioren um 18 Uhr in 
die Turnierserie. Die anschlie-
ßende Zeltdisco soll Freund-
schaften finden und pflegen.
Am Sonntag, 5. Juni, spielen die 
E-Junioren um 10 Uhr. Im Mo-
dus „jeder gegen jeden“ geht es 
um den Turniersieg. Ab 14 Uhr 
suchen anschließend die C-Ju-
nioren ihren Sieger.
Am Montag, 6. Juni, beginnen 
dann die F-Junioren. Anpfiff ist 
bereits um 9 Uhr. Nachmittags 
ab 14 Uhr schließen die D-Juni-
oren das Pfingstturnier ab.
In zwei Gruppen, außer bei den 
E-Junioren, werden von 8 oder 
10 Teilnehmern zunächst je-
weils die Teilnehmer der Halbfi-
nals gesucht. Danach folgen die 
Platzierungsspiele.
Das Turnier wird begleitet von 

MeinTurnierplan.de. Durch 
veröffentlichte QR-Codes oder 
folgendem Link https://www.
meinturnierplan.de/mt?P-
fingstturnierserie ist es mög-
lich alle Ergebnisse und Tabel-
lenstände entspannt über das 
Smartphone zu verfolgen. Der 
Live-Ticker zeigt immer den ak-
tuellsten Stand des jeweiligen 
Turniers an.
Außerdem präsentieren wir 
viele Köstlichkeiten. Es gibt 
selbstgebackenen Kuchen, Ge-
grilltes und reichhaltige Geträn-
keauswahl. Außerdem findet am 
Sonntag und Montag eine Tom-
bola statt. Der FV Eppertshausen 
freut sich bei hoffentlich schö-
nem Wetter auf viele Besucher, 
die viele spannende und inter-
essante Spiele beobachten kön-
nen.� (Foto: FVE)

Pfingstturniere des FV Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 30. Juni, 
um 19 Uhr zur Übung. 
Die Übung am 2. Juni entfällt 
wegen der am gleichen Tag statt-
findenden außerordentlichen 
Mitgliederversammlung.
Am Donnerstag, 9. Juni, findet 
die Atemschutzstrecke der Atem-
schutzgeräteträger statt.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich am Montag, 20. Juni, von 
16.45 bis 17.45 Uhr vor dem Feu-
erwehrhaus. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 

sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung plant ihr nächstes Tref-
fen an Christi Himmelfahrt am 
26. Mai. Man will in alter Tra-
dition das Waldfest des Oden-
waldklub Eppertshausen besu-
chen, welches dieses Mal im 
Pfarrgarten der katholischen 
Kirchengemeinde stattfindet.  
Treffen um 11.30 Uhr gemein-
samen mit Partnerinnen und 
Ehefrauen

Freiwillige Feuerwehr                    
Eppertshausen Hiermit möchte man an die 

Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 27. Mai, um 15 Uhr in 
der TAV-Gaststätte, Jahnstraße 
erinnern.

VdK Eppertshausen

Ergebnisse
TSV II – SG Klingen II	   3:3
TSV i – SVK Hergershausen	
Spielabbruch
Vorschau
Sonntag (29.): TSV 08 Richen II 
– TSV Altheim II 13 Uhr, TSV 
08 Richen – TSV Altheim 15 
Uhr.

TSV Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Müll

Freitag, 27. Mai
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 31. Mai
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

 

Notdienste

Geburtstage
30.05.2022
Waltraud Blickhan
Pater-Delp-Str. 3, � 82 Jahre

27.05.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
28.05.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
29.05.	� Gartenstadt Apo-

theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
30.05.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/24549
31.05.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
01.06.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
02.06.	 Adler Apotheke
	 Jahnstr. 3
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/41156

Kinderkarate jeden Don-
nerstag um 16.30 Uhr in der 
Bürgerhalle Eppertshausen. 
Christi Himmelfahrt kein Trai-
ning. 
Kickboxen für Jugend und 
Erwachsene am Montag und 
Freitag 19 Uhr im Sportzent-
rum Eppertshausen. 
Karate für Jugend und Er-
wachsene Montag und Frei-
tag 19 Uhr im Sportzentrum 
Eppertshausen, zusätzlich am 
Mittwoch in der Nell-Breuning 
-Schule Ober Roden. 
Achtung: Gürtelprüfung 
steht an und zwar am Samstag 
25. Juni. 
Fragen? info@karate-lotus.de

GKV Lotus                          
Eppertshausen 

Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (26.) entfällt 
die Gymnastik.
Am Donnerstag, 2. Juni, ist 
dann wie gewohnt um 18.45 
Uhr Gymnastik in der Sport-
halle. Die Gymnastik findet 
unter den geltenden Coro-
na-Regeln statt.  Interessierte 

und sportbegeisterte Damen 
aller Altersgruppen sind zum 
Schnuppertrainieren jederzeit 
willkommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 18. Spieltag:  
Titelfavorit „Krollekopp“ Alfred 
tütete seinen dritten Tagessieg 
ein und gewann  nach einem 

spannenden Wettkampf mit 
einem Punkt Vorsprung. Weite-
re Plätze: 2.  „Titsch“ Hans, 3.  
„Fipser“ Reinhard, 4.  „Heino“ 
Hubert, 5.  „Bosse“ Hans,  6. 
„Kugelblitz“ August, 7.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 8.  „Checker“ 
Piet, 9.  „Fuzzi“ Emil. 

FV 1920 Eppertshausen

Freiwilliges soziales Jahr 
im Sport: Der TAV sucht ab 
September 2022 eine FSJ´lerin 
oder einen FSJ´ler, gerne mit 
einer Trainer C-Lizenz in einer 
beliebigen Sportart. Weitere 
Infos auf tav-eppertshausen.
de/freiwilliges-soziales-jahr/. 
Kontaktaufnahme: TAV 1890 
Eppertshausen e.V., Jahnstraße 
2, 64859 Eppertshausen oder 
per Mail an tav-eppertshau-
sen@t-online.de.
2. Eppertshäuser Storchen-
lauf: Beim 2. Eppertshäuser 
Storchenlauf am 25. Septem-
ber erwartet Jugendliche und 
Erwachsene ein anspruchvol-
les Crosslauf-Erlebnis auf We-
gen durch Wiesen und den 
Eppertshäuser Wald. Für die 
Kleinsten wird ein Stadionlauf 
in Wettkampf-Atmosphäre an-
geboten. Start und Ziel für alle 
Läufe befinden sich im Stadi-
on des Sportzentrums, in dem 
nach dem Zieleinlauf zeitnah 
die Siegerehrung stattfindet. 
Anmeldungen sind ab sofort 
über die TAV-Homepage oder 
auf www.storchenlauf.de/An-
meldung/ möglich.
REWE-Scheine für Vereine: 
Auch der TAV beteiligt sich bei 

der Aktion der REWE-Märkte 
für Vereine. Bei einem Einkauf 
von 15 Euro und mehr bitte 
nach den Vereinsscheinen an 
der Kasse fragen. Sie werden im 
Getränkemarkt und im Super-
markt ausgegeben. Diese kön-
nen dann in die TAV-Box an 
der Kasse, in den Briefkasten 
der Geschäftsstelle oder durch 
Scannen mit der REWE-App 
dem TAV zugeleitet werden. 
Sportbetrieb
Sportabzeichen: Training und 
Abnahme der leichtathleti-
schen Disziplinen ab 7.Juni im-
mer dienstags ab 18.30 Uhr im 
Sportzentrum Eppertshausen. 
Treffpunkt an der Laufbahn. 
Eine Vereinszugehörigkeit ist 
nicht nötig. 
Leichtathletik im Sportzen-
trum: Schüler ab 2. Klasse am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr.
Schüler ab 1. Klasse am Freitag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr.
Schüler ab 5. Klasse am Freitag 
16 bis 17.30 Uhr ab Klasse.
Schüler ab 5. Klasse am Sams-
tag 10 bis 12 Uhr ab 5.Klasse.
Walking donnerstags 18.30 
Uhr Treffpunkt: Sportzentrum, 
Nieder-Röder-Straße 99. Bei Re-
gen entfällt das Training. 

Fitnesstraining Damen diens-
tags von 20 bis 21 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums.
Gymnastik 55+ von 17  bis 18 
Uhr im Haus der Vereine fällt 
bis auf weiteres wegen Erkran-
kung der Übungsleiterin aus. 
Teilnehmerinnen sind diens-
tags in der Jedermanngymnas-
tik 60+ jederzeit willkommen.
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30 
bis 16.30 Uhr in der Bürgerhal-
le
Jedermanngymnastik 60+  
dienstags von 15.30 bis 16.30 
Uhr in der Bürgerhalle.
Functional Training online 
dienstags und freitags jeweils 
20.15 bis 21.15 Uhr. Gerne 
auch für Nichtmitglieder zum 
Schnuppern. Anmeldung unter 
Tel. 0174/35 66 220 für Link.
Eltern-Kind-Turnen mitt-
wochs: Gruppe 1 von 15 bis 16 
Uhr und Gruppe 2 von 16 bis 
17 Uhr in der Bürgerhalle.
Die Eltern werden gebeten, 
auch in der Sportstunde eine 
Maske zu tragen.
Tanzen für Grundschulkin-
der, dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums

Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30 bis 18.30 Uhr 
in der Bürgerhalle für Jugend-
liche im Alter von 13 bis 17 
Jahren.
Tanzgruppe Just for Fun, 
dienstags von 21 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums.
Turnen Jungen Wettkampf-
gruppe dienstags von 17 bis19 
Uhr. Weitere Termine: freitags 
16 bis 18 Uhr und samstags 10 
bis 12 Uhr. Alle Trainingsstun-
den finden in der Sporthalle 
des Sportzentrums statt.
Turnen Jugendliche ab 16 
Jahren dienstags ab 19 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums 
Turnen Männer, dienstags ab 
19 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums 
Abteilung Tennis: Aktuelle 
Informationen gibt es im In-
ternet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle : Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300).  
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Standeamt
Sterbefall
Herr Ewald Leonhard Poth, 
verstorben am 27.04.2022 in 
Frankfurt am Main, 74 Jahre, 
ehem. wohnhaft in Epperts-
hausen, Goethestraße 21.
Fundbüro
1 Kette mit Anhänger
Bekanntmachung
zur 10. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 
Montag, 30. Mai, um 20 Uhr, 
in den Kleinen Saal der Bür-
gerhalle, Waldstraße 19, 64859 
Eppertshausen 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 5004-001 Brandschutz
hier: Auftragsvergabe eines 
Tanklöschfahrzeuges TLF 4000
3. Verschiedenes
Eppertshausen, 17.05.2022
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender

Standsicherheitsprüfung 
Grabstätten aus dem Alten 
Friedhof
Auf dem Alten Friedhof haben 
die nachfolgenden Grabstätten 
die Standsicherheitsprüfung 
bereits 2018 bzw. 2020 nicht 
bestanden. Die Grabbesitzer 
bzw. Pflegeberechtigten wer-
den hiermit aufgefordert, die 
Standsicherheit umgehend, 
spätestens bis 30.6.2022, wie-
der herzustellen.
Sollten die erforderlichen Maß-
nahmen zu diesem Termin 
nicht erfolgt sein, werden die 
Grabstätten kostenpflichtig 
eingeebnet.
AFTLi 18-13    Ablauf der Nut-
zungsfrist 05.03.2020
AFTLi 02-07   Ablauf der Nut-
zungsfrist 04.11.2024
NFTre 05-11   Ablauf der Nut-
zungsfrist 11.06.2026
AFTLi 21-14   Ablauf der Nut-
zungsfrist 26.03.2027
Friedhofsverwaltung der
Gemeinde Eppertshausen

Jugendpflege
Auch in diesem Jahr wollen wir 
den Kindern in Eppertshausen 
ein verlässliches Betreuungs-
angebot anbieten. Vom 15. Au-
gust bis 2. September wird das 
Jugendzentrum (am Bolzplatz)  
wochentags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet.
Eine Anmeldung für diese Zeit 
ist zwingend erforderlich und 
es wird ein Unkostenbeitrag 
von zwei Euro erhoben. Ange-
boten werden Basteln, Kochen, 
Backen, Spiel und Spaß sowie 
Besuche der JUZ-Farm mit Gar-

ten.
Somit ist eine Betreuung der 
ersten drei Wochen über den 
Förderverein der betreuten 
Grundschule und anschlie-
ßend die letzten drei Wochen 
der Ferien  über die Jugendpfle-
ge der Gemeinde Eppertshau-
sen gewährleistet. 

Eppertshausen (EA) Bereits 500 
Tonnen Hilfsgüter wurden mit 
19 LKW-Ladungen von Micha-
el Hauser und Volker Weber in 
die Ukraine transportiert und 
mit kleinen Fahrzeugen in die 
Kriegsgebiete verteilt. 
Bewegende Worte fanden die 
Organisatoren beim Infoabend 
der Kolpingsfamilie Epperts-

hausen am Freitag, 20. Mai in 
der Bürgerhalle. 
Aktuell werden besonders Le-
bensmittel und Medikamente 
benötigt, da die offiziellen Lie-
ferketten zusammengebrochen 
sind. Diese Materialien werden 
teilweise von den Herstellern 
gespendet oder zum Selbstkos-
tenpreis von den beiden Hel-

fern erworben. Aufgrund der 
aktuell hohen Dieselpreise fal-
len Selbstkosten für einen LKW 
laut Melanie Hauser in Höhe 
von rund 2.800 Euro an. 
Als Special Live Act trat Tommy 
Steiner (bekannt u. a. mit dem 
Lied „Die Fischer von San 
Juan“) mit seinem passenden 
Lied „Die Riesen 2022“ im kei-

nen Saal auf. 
Spendenkonto
Wer einen weiteren Transport 
unterstützen möchte, kann auf 
das Konto der Gemeinde Ep-
pertshausen DE58 5085 2651 
0083 3039 25 mit dem Verwen-
dungszweck: Hilfstransport Ep-
pertshausen Ukraine spenden. 

Bereits 500 Tonnen Hilfsgüter geliefert
Michael Hauser und Volker Weber berichten am Infoabend der Kolpingsfamilie Eppertshausen

� (Foto: Gemeinde Eppertshausen)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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